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Vorwort 

Die systematische oberirdische Überprüfung von Gasnetzen auf Leckstellen ist ein Tätigkeitsschwer-
punkt der Gasnetzinspektion und erfolgt nach den Vorgaben des DVGW-Arbeitsblattes G 465-1 „Über-
prüfen von Gasrohrnetzen mit einem Betriebsdruck bis 4 bar“. Für die oberirdische Überprüfung sind 
Gaskonzentrationsmessgeräte einzusetzen, die den Anforderungen des DVGW-Arbeitsblattes G 465-4 
„Gasspür- und Gaskonzentrationsmessgeräte für die Überprüfung von Gasanlagen“ entsprechen. Das 
Absaugen erfolgt dabei über Teppich- oder Glockensonden.  

Neben den traditionellen Messverfahren, basierend auf dem Halbleitersensor und dem Flammenionisa-
tionsdetektor, existiert die in den letzten Jahren immer weiter entwickelte laserbasierte Detektion von 
Methan. Durch den DVGW-Projektkreis „Gasferndetektionsverfahren“ wurden verschiedene luftgestützte 
Gasferndetektionsverfahren hinsichtlich ihrer Leistungsfähigkeit analysiert. Das zurzeit empfindlichste 
luftgestützte System wurde darüber hinaus mit den traditionellen Messsystemen verglichen.  

Im Ergebnis der Arbeit ist festzustellen, dass für die durchgeführten praxisnahen Tests das untersuchte 
Gasferndetektionssystem auch kleinste Methankonzentrationen sicher detektiert. Der aktuelle technische 
Stand von luftgestützten Gasferndetektionsverfahren führt zu dem Schluss, dass für die oberirdische 
Überprüfung von Gashochdruckleitungen innerhalb und außerhalb der Bebauung diese grundsätzlich 
geeignet sind. Das Technische Komitee „Gastransportleitungen“ hat dementsprechend beschlossen, die 
luftgestützten Gasferndetektionsverfahren, die den Anforderungen dieses DVGW -Merkblattes entspre-
chen, für die oberirdische Überprüfung von Gastransportleitungen zuzulassen, deren Instandhaltung 
gemäß DVGW-Arbeitsblatt G 466-1 „Gasleitungen aus Stahlrohren für einen Betriebsdruck größer als 5 
bar – Instandhaltung“ geregelt ist. Dieses Merkblatt formuliert Anforderungen, Prüfkriterien und Durch-
führungshinweise an die luftgestützten Gasferndetektionsverfahren. 

Änderungen 

keine 

Frühere Ausgaben 

keine 

  


